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Ter nächſte Reichstagstagungsabſchnitt

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Die politiſchen Gebiete auf denen ſich demnächſt der

Reichstag wird betätigen ſollen ſind jetzt ſo ziemlich zu
überſehen Lediglich die Frage ob er ſich auch mit neuen
Steuer plänen befaſſen wird iſt noch nicht ſicher zu
peantworten Daß mit der Gehaltsaufbeſſerung der Be
mten und mit anderen Ausgabenvermehrungen die an ſich
on unzureichenden Reichsmittel noch unzureichender werden

ſt ſicher Die Finanzkalamität des Reiches war in den
letzten ein und e nhalb Dezennien eigentlich chroniſch Man
hat immer von der Hand in den Mund gelebt und war
froh daß man ſtets über den in Rede ſtehenden Etat
hinwegkam Das war hauptſächlich die Taktik des Zentrums
Fetzt wo das Zentrum ausgeſchaltet iſt wird man aber an
ane andere Behandlung der Finanzfrage herangehen müſſen
man hat wohl auch im Block den Willen mit der Regierung
zuſammen endlich einmal der mißlichen Verhältniſſe auf
dieſem Gebiete Herr zu werden Ob aber ſchon im nächſten
Winter dieſer Plan wird zur Durchführung gebracht werden
können wird mit davon abhängen ob die in Ausſicht ge
nommenen Steuerreformen rechtzeitig genug werden aus
gearbeitet werden können Hier wird man alſo vorläufig
noch abwarten müſſen Dagegen iſt das Gebiet der all
gemeinen Politik ſoweit es bearbeitet werden ſoll
vollkommen zu überſehen Das Vereinsgeſetz wird vorgelegt
werden Es wird manche als unnötig und als beſchwerlich
empfundene Beſtimmung zum Wegfalle bringen und ver
ſchiedene Forderungen erfüllen die früher vielfach von der
linken Seite des Reichstages aufgeſtellt wurden Da das
neue Geſetz auf der anderen Seite keine Reformen bringt
die für die Rechte unannehmbar ſind ſo kann damit gerechnet
werden daß der Vereinsgeſetzentwurf den demnächſt der
Bundesrat verabſchieden wird im nächſten Tagungsabſchnitt
Geſetz werden wird Forderungen der Linken wird auch im
Vörſengeſetz ſtattgegeben werden ob dieſes aber eine gleich
ute Ausſicht wie das r hat iſt noch nicht zuWhetſehen Man wird erſt die Einzelheiten des Geſetzes

kennen lernen müſſen ehe man hierüber ein Urteil abgibt
In der Sozialpolitik wird die Reihe der zu erledigenden
Geſetze ſehr groß ſein Hauptſächlich wird es dabei auf die
Erweiterung des Arbeiterſchutzes in der noch im Bundesrate
befindlichen Gewerbeordnungsnovelle ankommen Dieſe be
trifft die Regelung der Frauenarbeit den zehnſtündigen

n Frauen die Ordnung der Frauennacht
arbeit u a Nachdem der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller
ſich für dieſe Reformen erklärt hat für die Verkürzung der
Frauenarbeitszeit allerdings nur bedingungsweiſe unter
Veanſpruchung einer längern Ueberganggfriſt iſt nicht daran
zu zweifeln daß auch dieſe ſozialpolitiſchen Neuerungen die
Zuſtimmung der Mehrheit des Reichstages finden werden
Es kann nur gewünſcht werden daß der Block auf ſozial
politiſchem Gebiet eine Probe ſeiner Kraft ablegt damit nicht
das Zentrum ſagen kann nur als es ſelbſt in der Macht
ſtellung im Reichstage geweſen hätte man in der Sozial
politik Fortſchritte machen können Außerdem werden noch
verſchiedene andere ſozialpolitiſche Entwürfe zur Beratung
kommen die alle gleichfalls Ausſicht auf Annahme haben
Dagegen dürfte wohl kaum der Geſetzentwurf über die
Arbeitskammern an dem gearbeitet wird noch im
nächſten Tagungsabſchnitte an den Reichstag gelangen Die
großen Verſicherungsgeſetze die in Vorbereitung begriffen
ſind wird man ſchon wegen des Stadiums in dem ſich
jetzt die Vorarbeiten befinden erſt in der Tagung 1908/09
erwarten dürfen Daß der Reichstag auch auf handels
politiſchem Gebiete tätig ſein wird iſt ſicher Der
Handelsvertrag mit Montenegro wird einer der erſten Ent
würfe ſein die ihm zugehen Jedoch iſt dieſer Vertrag den
in Rede ſtehenden Verhältniſſen entſprechend von geringerer
Bedeutung Es iſt aber möglich daß auch ein Vertrag mit

änemark im Frühjahr zuſtande kommt Er würde dann
möglichſt noch im nächſten Tagungsabſchnitt an den Reichs
tag gebracht werden Die Regelung der Handelsbeziehungen
zu unſerem nördlichen Nachbarn wird ganz weſentlicher
a ſein Falls der Vertrag von den Regierungen zum

bſchluß gebracht würde würde er zweifellos auch vom
d tage angenommen werden So erdffnet ſich für den
de hotag und für ſeine neue Mehrheit die Ausſicht auf
w diedenſten politiſchen Gebieten ſchöpferiſch tätig e

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

wogte Prinzregent von Bayern hat an den Kaiſer
h oaendes Telegramm gerichtet An des Deutſchen Kaiſers

dem z von Preußen Moajeſtät Windſor Jn dem Armeebefehl
elert d M gedenkſt Du in ſo herzlichen Worten meines viel

die Sohnes Arnnulf daß es mir ein aufrichtiges Bedürfnis
dent r für die warmen Worte mit denen Du der Trauer um
r teuren Entſchlafenen Ausdruck gibſt und für die ihm noch im

Sultpoigevleſenen Ehrungen meinen innigſten Dank ahzuſtatten

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſindLeſtern abend von Darmſladt nach Kiel zurückgereiſt

breiſe Der König von Sachſen traf geſtern auf der Durch
Be on Tarvis in Wien ein und begab ſich zur Erzherzogin
ſottete r gſe gen r r Der e err n Kaiſer Franz Joſef einen Beſuch ab und abeneiſte er nach Dresden weiter

plus 11,460 für die

Die Königin Witwe von Sachſen hatte eine ſehr
gute Nacht Die Zellgewebsentzündung am Kopfe geht langſam
zurück Die Körpertemperatur iſt normal

Stagtsrat Dr O Dorrer in Stuttaart früberer lang
h Chef der württembergiſchen Staatsforſtverwaltung iſt

geſtorben

400 Millionen für die Polenvorlage
Wie der Deutſch Ztg aus Abgeordnetenkrelſen verſichert

wird ſoll die bevorſtehende Polen vorlage 400 Millionen
Mark für die Zwecke des Anſiedelungskommiſſionsfonds und
zur Anlage dieſes Kapitals das Recht der Enteignung für
die Anſiedelungskommiſſion verlangen oder ihre Berechtigung
dazu auf Grund einer Kabinettsorder feſtſtellen

Der neue Reichshanshaltsetat für 1908
Die Nordd Allg Ztg ſetzt die Veröffentlichungen aus dem

neuen Reichshaushaltsetat für 1908 fort Beim
Neichsamte des Jnnern

betragen die Einnahmen 13,102,684 W 669,695 im or
dentlichen 217,000 M 10,200 M im außer ordentlichen Etat
Die fortdauernden Ausgaben des ordentlichen Etats belaufen ſich
auf 77,278,617 M 2,042,072 Die Belaſtung des Reiches
aus dem Jnvalidenverſicherungsgeſetze beläuft ſich
auf 51,000,0600 M 1,180,000 Me Die einmaligen ordent
lichen Ausgaben betragen 6,024,000 M 688,900 Von
neuen Forderungen ſind zu erwähnen Zur weiteren Förderung
des Zeppelinſchen Luftſchiffunternehmens 2,150,000 M Jm
außerordentlichen Etat werden 24 Mill M 5 Mill ge
fordert und zwar 4 Mill M für Kleinwohnungen 20 Mill M

5 Mill als 2 Rate zur Erweiterung des Kaiſer
Wilhelm Kanals

Jm Etat für das preußiſche Militärkontingent
ſind ordentliche Einnahmen für Rechnung der Bundesſtaaten
mit Ausſchluß von Beyern iu Höbe von 7,596,459 M plus
1,285,200 M für Rechnung aller Bundesſtaaten in Höhe von
449,084 M 3700 angeſetzt die außerordentliche Ein
nahme auf 3,271,286 M 2,019,708 veranſchlagt darunter
2,125,000 M als erſte Rate für das von der Stadt Köln für
25 Millionen zahlbar in 12 zinsfreien Jahresraten angekaufte
Umwallungsgelände Die fortdauernden ordentlichen Ausgaben
betragen 522,920,216 M 24,944 185 die einmaligen
ordentlichen Ausgaben 96,392,520 11,890,634 die außer
ordentlichen Ausgaben 40,003,3500 Mark 1,141,100 M
Ein neuer Titel bei Kap 24 wirft 40,000 M für Landung s
übungen aus Bei den einmaligen Ausgaben iſt zunächſt beim
Bekleidungs und Ausrüſtungsweſen eine Forderung von
4,665,390 M für neue Bekleidung zu erwähnen beim
Garniſonsverwaltungsweſen erſcheinen als neue Forderungen
u a 196,000 M für Schießſtände in Gera Die dauernde
Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit bei den Fußztruppen macht
eine Verbeſſernng Beſchaffung und Erweiterung von Exerzlier
plätzen und Fußartillerie Uebungseplätzen nötig Vorgeſehen ſind
hierfür im ganzen 2,284,000 wovon 70,000 M als erſte Rate
gefordert werden Die 40,003,300 M des außerordentlichen
Etats verteilen ſich mit 30,639,000 M auf Ausbau der Landes
befeſtigungen mit 300,000 M als dritte Rate auf Verſtärkung
der Feſtung Germersheim mit 3,064,300 W als fünfte Rate anf
Erſaßbanten uſw für Mainz und Kaſtell mit 6 Mill M als
zweite Rate desal für Köln

Der Etat für das ſächſiſche Militärkontingent
ſetzt die Einnahmen mit 379,000 M 36,005 die fort
dauernden Anusgaben des ordentlichen Etats mit 48,420,5098 M

2,523,469 die einmaligen mit 13,066,113 M 2,469 426
Mark an Die Einnahmen des Etats für das

württembergiſche Kontingent

belaufen ſich auf 1,528,400 M 1,340,920 Die fort
dauernden Ausgaben des ordentlichen Etats betragen 24,765,807 M

1,056,589 die einmaligen Ausgaben 5,175,100 M
2,307 680 M
Jm Etat für das

Reichsmilitärgericht
werden bei einer Einnahme von 100 M die fortdauernden Aus
gaben mit 550,664 M 5245 veranſchlagt bei den ein
maligen Ausgaben erſcheint die erſte Baurate für das neueVleſtgebäude mit 1,430,000 M Jm ganzen wird der Neubau
2,850,000 M erfordern Die Koſten für die Ergänzung der
Ausſtattung ſind dabei nicht in Anſatz gebracht

Der Marineetat
erfordert bei einer ordentlichen Einnahme von 599,767 M plus
18,343 und einer Geſamtausgabe von 339,323,724 M an
ſortdauernden Ausgaben im ordentlichen Etat außer 115,375 M

Zentralverwaltung des Schutzgebiets
Kiautſchou 133,685,699 M plus 12,918,319 an einmaligen
Ausgaben unter Abzug des Zuſchuſſes des außerordentlichen
Etats in Höhe von 64,410,0060 115,387,500 M plus
15,156,050 an Ausgaben im außerordentlichen Etat ein
ſchließlich des obigen Anleibezuſchuſſes zum ordentlichen Etat90,135 150 M plus 32,764,890 Dem Etat iſt eine Denk t
ſchrift beigegeben in der quch der Entwurf eines Geſetzes
wegen Aenderung des S 2 des Flottengeſetzes vom 14 Juni 1900
berückſichtigt iſt Sie enthält eine neue Berechnung der

vorausſichtlichen Geſtaltung des Marinectats 1908 bis 1917
und erörtert die Gründe welche die eingetretene Steigerung des
Geldbedarfs und damit die Aufſtellung der neuen Geldbedarfs
berechnung notwendig gemacht haben Hierzu gehören die
erforderliche Verſtärkung der Küſtenbefeſtigung die
Schaffung einer Dockanlage an der Elbe Mehrausgaben
auf dem Gebiete der Schiffsdanten und Armierungen die Ver
mehrung der Unterſeeboote eine weitere Beſatzungs
verſlärkung der Schiffe der Erſatz der veralteten Segelſchulſchiffe
für Seekadetten und Schiffsjungen durch moderne Schiffe
ſchließlich auch Beſoldungs und Lohnerhöhungen ſowie die Er
höhung der Tafel und Schiffsverpflegungsgelder in der Heimat

An der Steigerung der fortdanernden Ausgaben ſind nament
lich die Etatskapitel Geldverpfleaung der Mäarineteile 2,292,520
Mark Jndienſthalinngen 2,229,840 Jnſtaudhaltung der
Flotte und der Werften 2,934,631 und Waffenweſen und
Befeſtigungen 1,626,610 beteiligt Von der verhältnismäßig
hohen Steigerung der Jnydienſthaltungskoſten entfallen etwa
zwei Drittel auf die Vermehrung der Jndlkenſthaltungen und die
Auswechſelung kleinerer Schiffe gegen größere das letzte Drittel

auf Erhöhung der Verpflegungszulagen und der ſächlichen Be
triebsausgaben infolge Steigerung der Lebensmittel und Ma
terialprelſe

Bei den einmaligen Ausgaben ſind für
Schiffsbauten

114,330,000 M 28,450,000 angeſetzt wovon 64,410,000
Mark durch den Anleihezuſchuß Deckung finden Für artilleriſtiſche
Armierungen ſind 49,660,000 M 12,160,000 für Tor
pedoarmierungen 6,200,000 M ,450,000 We für Minen
armierungen 820,000 M 480,000 eingeſtellt Es
werden erſte Bau und Armierungsraten gefordert für drei
Linienſchiffe Erſatzbauten für die Schiffe Oldenburg
Siegfried und Beowulf für einen großen Kreuzerplanmäßiger Vermehrnnasbau für zwei kleine Kreuzer

Erſatzbauten für die Schiffe Schwalbe und Sperber
für ein weiteres Flußkanonenboot zur Vertretung der Handels
intereſſen auf den Strömen Chinas und für eine Torpedoboots
flottille Ferner ſind Mittel vorgeſehen zur Grundreparatur und
zu baulichen Aenderungen der Linienſchiffe der Kaiſerklaſſe
2,000,000 Mark des großen Kreuzers Friedrich Karl 1,000,000

Mark ſowie von kleinen Kreuzern 1,000,000 Mark zur
Aenderung der Munitionsausrüſtung der Schiffe und der Küſten
befeſtigungen 2,000,000 Mark zur Beſchaffung von Reſerve
geſchützrohren 250,000 Mark Die Pauſchſumme für Beſchaffung
von Unterſeebooten und zu Verſuchen mit denſelben iſt auf
7,000,000 Mark erhöht worden Schiffsbauten und Armierungen
beanſpruchen demnach zuſammen 171,010,000 Mark 42,540,000

Mark Der
Anleihezuſchnuß zum ordentlichen Etat für Schiffsbauten

iſt nach der bisherigen Berechnungsweiſe auf 64,410,000 Mark
feſtgeſtellt Der Etat des

allgemeinen Penſionsfonds
erfordert bei einer Einnahme von 10,776 Mark eine Ausgabe
von 96,405,976 Mark 8,102,414 Mark Die Ausgaben des

Reichsinvalidenfonds
belaufen ſich auf 30,039,449 Mark 623,343 Mark ſie werden
gedeckt durch eine Zinſeneinnahme von 8,081,000 Mark und einen
Kapitalzuſchuß von 30,958,449 Mark Außerdem muß aus dem
Kapital ein Betrag von 818,183 Mark den ordentlichen Mitteln
des Reiches zugeführt werden

Poſt und Telegraphen
Der Etat der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung ver

anſchlaagt die ordentlichen Einnahmen auf 644,106,700 Mark
33,948,960 Die fortdauernden Ausgaben des ordentlichen
Etats betragen 544,108,341 M 30,511,429 die einmaligen
Ausgaben 16,295,488 M 225,259 der Ueberſchuß der
ordentlichen Einnahme über die ordentliche Ausgabe 88,702,871
Mark 38,212,272 Von den fortdauernden Ausgaben
entfallen auf die Zentralverwaltung 8,556,660 M 180,980
Mark An neuen Stellen werden dabei unter Abſetzung zweier
Ober Poſtpraktikanten gefordert 1 vortragender Rat 4 Tele
graphen Jngenienre ein Telegraphen Jnſpektor zwet techniſche
Sekretäre zwei Bureaubeamte II Klaſſe 42 Mechaniker
zwei Unterbeamte Die Betriebs Verwaltung erfordert
540,551,681 30,330,449 Mark An neuen Stellen werden
bei den Oberpoſtdirektionuen verlangt 1 Abteilungsdirigent in
Chemnlitz 16 Poſträte 10 Oberpoſtinſpektoren 59 Oberpoſt
praktikanten 6 Buchhalter 8 Bauſekretäre 76 Bureaubeamte
II Klaſſe 120 Poſtgehilfinnen 40 Unterbeamte bei den Poſt
und Telegraphenämtern 22 Vorſteher von Aemtern I Klaſſe
28 Vizedirektoren 27 Poſt und Telegrapheninſpektoren 1 Ober
poſtpraktikant 92 Oberſekretäre 118 Sekretäre 2 Maſchbinen
meiſter 1 Lagerverwalter 5 Maſchbiniſten 7 Mechaniker 13 Poſt
verwalter 940 Gehilfinnen 4812 Unterbeamte verſchiedener
Kategorien Bei den einmaligen Ausgaben ſind 1,050,000
Mark zur Verzinſung der Anleihe von 60 Millionen ausgebracht
Für Grundſtückserwerbungen neue Bauten uſw erſcheinen neue
Forderungen u a für am Bahnhof Halle Saale Grunder
werb und erſte Baurate 328 597 Eiſenach Grund ſtückser
weiterung 100000 M Zu der Forderung von 60 Millionen im
außer ordentlichen Etat von denen 550000 M für ein
Telegraphenkabel zwiſchen Emden und Borkum die Reſtſumme
als ſiebente Rate für Fernſprechzwecke verlangt wird wird er
läuternd bemerkt

Es iſt in Ausſicht genommen die Summe im Laufe von 80
Jahren aus den ordentlichen Einnahmen der Reichspoſt und
Telegraphenverwaltung zu tilgen Die jeweils noch ungetilgten
Beträge ſind gleichfalls zu Laſten der ordentlichen Einnahmen
der Reichspoſt und Telegraphenverwaltung mit 3 Proz zu
verzinſen Die Zeit von 30 Jahren entſpricht der durchſchnitt
lichen Gehrauchsdauer der Anlagen deren Koſten aus den Mitteln
des außerordentlichen Etats beſtritten werden ſollen

Zölle Steuern und Gebühren
Die Einnahmen an Köllen Steuern und Gebühren ſind a

1,258,032,680 70 351 560 M veranſchlagt Es entfallen au
Zölle 666,974,000 66,609,000 Tabakſtener 11,297,000

100,000 Zigarrenſteuer 14,341,000 2,868 600 M
Zuckerſteuer 141,436,000 2,870,000 Mi Salzſteuer 57,194,000

1,874,000 Branntweinſteuer a Maiſchbottichſteuer
8,599,800 5,949,200 b Verbrauchsabgabe und Zuſchlag
108,197,500 5 863,500 Schaumweiuſteuer 5,457,700
524,700 Brauſtener und Uebergangsabgabe 55,266,000
3,522,000 Spielkartenſtempel 1,757,470 62,700

Wechſelſtempelſteuer 16,000,000 1,582,000 Reichs
ſtempelabgaben I Ueberweiſungsſteuern A von Aktien Kuxen
Renten und Schuldverſchreibungen 27,440,000 M 859 460
Mark B von Kauf und ſonſtigen Änſchaffungsgeſchäften
13,030,000 M 6,572,060 O von Lotterieloſen a für
Staatslotterien 22,589,000 M 199,000 b für Privatlotterien 7,880,000 M 1,345 850 W zuſammen L 80,939,000
Mark 5,886,670 II reibseigene Steuern A von Fracht
urkunden 15,580,000 M 1,960,000 Me B von Perſonen
fahrkarten 28,520,000 M 6,860,000 M O von EGlaubnis
karten für Kraftfahrzeuge 1,960,000 M 900,000D don Bergkungen an Mitglieder von n
5,880,000 M 8,920,000 zuſammen II 47,040 000 W

Erbſchaftsſteuer 42,000,900 M 6,000,000
Marth Statiſtiſche Gebübr 1,482,300 M 103,300 im
ganzen 1,257,931,770 M 76,348,330 Dazu treten die
Abfindungen im Geſamtbetrage von 100,910 M 8230 M
ſo daß die Geſamiſumme der Einnahmen aus dieſen beiden

9,800,000

Kapiteln ſich auf 1,258,032,680 M 70,851,560 beläuft
Aus dem Ertrage der Zölle wird auf 53 Millionen ge



wecke der künftigen Waiſen undſchätzter Betrag für die
Witwenverſorgung zurückbehalten

Expedition nach Oſtaſien
Jm Etat für die Expedition nach Oſtaſten iſt bei den

ordentlichen Einnahmen die 7 Ziusrate der von China zu zahlenden
Entſchädigung mit 10,769,683 M 24,931 bei den außer
ordentlichen Einnahmen die 7 Tilgungsrate mit 631,797 M

24,685 eingeſetzt Die Ausgaben ſind insgeſamt mit
6,531,295 M 3614 im außerordentlichen Etat ver
anſchlagt

Ein Erfolg des Profeſſors Schroers
Nach einer Meldung der Bonn Nachr iſt das von Profeſſor

Schroers in ſeiner Broſchüre gekadelte philoſophiſche Lehr
buch von Lottini durch ein von Profeſſor Duroff in Bonn
herausgegebenes Buch erſetzt worden Demnach hätte Profeſſor
Schroers trotz der Beilegung des Streites einen beachtenswerten
Erfolg zu verzeichnen

Die liberale Einigung
Der Verein der Freiſinnigen an der Unterweſer

nahm in ſeiner letzten ſtarkbeſuchten Verſammlung am 13 Nov
in Lehe Stellung zur Frankfurter Einigungskundgebung Die
Verſammlung ſprach in einer Reſolution ihre Freude darüber
aus daß in allen drei linksliberalen Fraktionen der Wille zur
Einigung und zur entſchiedenen Vertretung des liberalen Ge
dankens ſo energiſch auf der Frankfurter Verſammlung zum
Ausdruck kam Das Wort Dr Müllers WMeiningen Von heute
an wollen wir uns die Aufgabe ſtellen wenig mehr von
Einigung zu ſprechen aber umſomehr einig zu handeln ver
anlaſſe ſie zu der Forderung an die drei linksliberalen Parteien
ſich zu einer Partei zu verſchmelzen und überall im
Lande die Vereine und Mitglieder zu einem gleichen Schritte
aufzufordern Die Verſfawmlung ſei der Ueberzengung daß
dadurch der liberale Gedanke an Macht und Stoßkraft gewinnen
und der Eifer aller Linksliberalen mächtig angeregt werden
würde Die Vielheit der Gruppen und Vereine die heute
ſachlich in keinem Gegenſatz zueinander mehr ſtehen ſei eine
Tag vergendreng erſchwere die Arbeit und hemme die Werbe
raft

Allgemeine Mitteilungen
Die geſtern in Weimar tagende Landesverſammlung des

thüringiſchen liberglen Wahlvereins nahm eineReſolution an in der ſie ihre Befriedigung über den Verlauf
der Frankfurter Tagung ausſpricht ſowie die Hoffnung daß die
Vereinigung der liberalen Gruppen gelingen möge Als Vorort
wird Weimar beibehalten Die nächſtjiährige Verſammlung
findet in Jena ſtatt

Die Affäre Curtius iſt dem B zufolge völlig
erledigt Dr Curtius präſidierte gegenwärtig wie alljährlich dem
Oberkonſiſtorinm Alle Behauptungen daß er doch noch weichen
müſſe ſind zwecklos

Parteinachrichteu
Der Reichstagsabgeordnete Hormann ſprach in Karls

ruhe und Mannheim über den Liberalismus im Reichs
tage Er bedauerte die Haltung der Nationalliberalen
in der preußiſchen Wahlrechtsfrage und forderte die Ueber
tragung des Reichstagswahlrechts auf Preußen Mit Entſchieden
heit machte er die Bewilligung von neuen Flottenforderungen
abhängig von der Einführung einer Reichseinkommenſtener Er
ſprach ſich unbedingt gegen ein Branntweinmonopol und gegen
eine Vanderolenſteuer für Zigarren aus Eine Ablehnung der
liberalen Forderungen in den Finanzfragen erklärte Hormann für
das Ende des Blocks

Finanz und Stenerweſen
Jn der Magdeb Zta wird ausgeführt daß es mit einer

Verſchiebung der Neuordnung der Reichsfinanzen auf das nächſte
Jahr nicht getan feik Was der gegenwärtige Augenblick ver
laängt iſt nicht ein Schatzſekretär der den Problemen auszu
weichen bereit wäre ſondern ein Finanzpolitiker der ſie mit
ſicherer und ſtarker Hand anzugreifen imſtande iſt Das Blatt
verlangt dann weder direkte noch indirekte Steuern ſondern ein
Betriebsmonopol wie es Preußen in ſeinen Eiſenbahnen beſitzt

Es kann keine Frage mehr ſein daß das Problem der Reichs
finanzreform ebenfalls nur auf dem Wege einträglicher
Reichs monopole ſeine endgültige Löſung finden wird Zu
dem Spiritusmonopolplane wollen wir hier nicht Stellung
nehmen aber wir meinen man muß ſich überall klar darüber
werden daß die Auffindung des richtigen Monopols eine Lebens
frage fürs Reich iſt Wo iſt der Mann der es bringt Für
die Auffaſſung mancher Kreiſe wie die Finanzreformfrage zu
löſen ſei iſt das ſehr bezeichnend

Am Freitag fand im Reichspoſtamt eine Konferenz ſtatt
in der die Frage der Einführung des Reichspoſtſcheck
verkehrs eingehend beſprochen wurde An der Konferenz
nahmen Vertreter des Reichepoſtamts des Reichsſchatzomts des
preußiſchen Finanzminiſteriums der Berliner Handelskammer
des Aelteſtenkolleginme der Bankwelt und ſonſtige berufene
Repräſentanten des Handels teil Man erklärte ſich einſtimmig
dafür daß die Einführung des Reichspoſtſchecks wünſchenswert
ſei nene n man ob die Einlogen zuverzinſen ſeien oder nicht ie Majorität ſprach ſi e geneine Verzinſung der Einlagen aus vrach ſib 0es

Die Nordhäuſer Handelskammer richtete an den
Reichskanzler und den Handelsminiſter Eingaben gegen
Staatsmonopole vornehmlich gegen das Branntwein
monopol

Kommunale Angelegenheiten
Nach ungemein hartnäckigem Kampfe in Köln in der

zweiten Stadtverordnetenklaſſe brachte die Zentrum spartei
ihre ganze Kandidatenliſte durch Dadurch hat ſich die Ma
jorität des Köhner Stadtverordnetenkolleginums
zu Gunſten des Zentrums verſchoben das jetzt über 25 Sitze
verfügt während der liberalen Partei noch 20 Sitze verblieben
Bisher hatte daß Zentrum 22 die liberale Partei 23 Sitze inne
Es übten 92 v H der Wähler ihr Stimmrecht aus

Hygiene und Medizinalweſen
Eine zahlreich beſuchte Vertranensmänner Verſammlung des

Aerztlichen Wirtſchaftlichen Verbandes hat am17 November in Leipzig ſtattgefunden Es hat ſich auch dort
wieder Einſtimmigkeit in der Taktik der Stellungnahme in den
ärztlichen Fragen gezeigt

Religion und Konfeſſion

Als Termin für den Zuſammentritt der preußtGeneralſynode iſt wie die Kreuzztg hört der J
in Ausſicht genommen Die Tagung wird vorausſichtlich wieder
im preußiſchen Herrenhauſe erfolgen

Heer und Floktte
Jn Kiel iſt der Panzerkreuzer Scharnborſt das

Pegleſtſchiff des Haiſers von England eingetroffen die
unterbrochenen Probefahrten fortzuſetzen Später wird es als
Slaggſchiff des Aufklärungsgeſchwaders ſtatt der York Ver
wendung finden

Maſſenkundgebung der Privatangeſtellten
I

HAg Frankfurt a 16 Nov
Anter Betelligung faſt aller angeſchloſſenen Verbände und Kor

Porationen hlelt heute der Hauptausſchuß für ſtaatliche Penſions
verſicherung der Privatangeſtellten eine Sitzung ab

Auf der Tagesordnung ſtand die endgültige Stellungnahme zu
dem von der Siebenerkommiſſion ausgearbeiteten Entwurf
eines Privatverſicherungsgeſetzes der der Reichs
regierung unterbreitet werden ſoll Den Vorſitz führte v Orde

Vochum der den Fabrik und Grubenbeamtenverein vertrat
Auch in der heutigen Ausſchußſitzung traten die prinzipiellen
Meinungkverſchiedenheiten der beiden Richtungen zutage
Man debattlerte ſtundenlang darüber ob man eine Sonder
verſicherung einrichten oder ſich der beſtehenden Jnvaliden
verſicherung anſchließen ſolle Von maßgebender Seite
wurde darauf hingewleſen daß die Regierung ſich wabrſcheinlich
einer Art Ergänzungsverſicherung zur heutigen Jn
validenverſicherung für die Privatangeſtellten geneigt zeigen
werde es könne keine Rede davon ſein daß die Regie
rung einer Sonderverſicherung zuſtimmen werde
da ſie es für ſehr bedenklich hall e die Tanſende von Privat
angeſtellten die heute der Jnvalidenverſicherung angehörten aus
dieſer heranszunehmen Auf dieſe Erklärung hin wurde von
der Majorität der Siebenerkommiſſion erklärt daß ſie an
ihrem Beſchluſſe der Sonderverſicherung feſthalten müſſe aber
ſchließlich müſſe man ſich mit dem was die Regierung gewähre
zufrieden geben und ſich darüber freuen wenn überhaupt eine
ausreichende Verſicherung für die Privatangeſtellten geſchaffen
werde Jm letzteren Falle müßten jedoch für dieſe Ergänzungs
verſichernng folgende Mindeſtforderungen geſtellt werden

1 Den Privatangeſtellten muß gegenüber den bisberigen
Sätzen der Jnvalidenverſicherung eine höhere Rente be
willigt werden 2 Das Alter für das Recht des Renten
bezuges muß auf 65 Jahre feſtgeſetzt werden 3 Es muß
eine Witwen und Waiſenverſicherung gefordert
werden 4 Es iſt erforderlich daß die Berufsinvalidität
eingeführt werde 5 Den Vernſicherten müſſen in der Ver
waltung größere Rechte eingeräumt werden als es in der
heutigen Jnvalidenverſicherung der Fall iſt
Nach zirka ſechsſtündiger Debatte die in ſpäter Abendſtunde

ihr Ende erreichte wurde die prinzipielle Forderung der Er
richtung einer Sonderverſicherung mit großer Mehrbeit
angenommen ebenſo aber auch die für den Fall des Zuſtande
kommens einer Ergänzungsverficherung aufaeſtellten
Minimalforderungen Ferner wurde die Beſtimmung an
genommen daß die techniſche Arbeit in der neuen Verſicherung
von den Organen der beſtehenden Jnvalidenverſicherung mit ge
leiſtet werden ſolle

Von den zahlreich anweſenden weiblichen Delegierten wurde
in letzter Zeit noch eine Anzahl Abänderungsanträge eingebracht
die eine größere Berückſichtigung der erwerbstätigen Frauen
verlangten Dleſe Anträge wurden als verſpätet eingegangen
zurückgewieſen der Jnhalt der Anträge ſoll jedoch in der Petition
an die geſetzgebenden Körperſchaften Aufnahme finden Die
Siebenerkommiſſion löſte ſich darauf auf weil ſie ihre Arbeiten
beendet hatte Die gefaßten Beſchlüſſe wurden am Sonntag einer

Maſſenverſammlung
der Privatangeſtellten unterbreitet

Die auf derſelben vorgeſehenen drei Redner waren ausſchließ
lich der Mehrheit entnommen und da eine Diskuſſion nicht in
Ausſicht geſtellt war Zkam es gleich nach Eröffnung des Kon
greſſes durch den Vorſitzenden des Gruben und Fabrikbeamten
vereins vom Ord e Bochum zu

großen Lärmſzenen
Jngenieur Mül ler Frankfurt verlaugte namens der Minder
heit welche an der Forderung der Sonderklaſſen für die Privat
angeſtellten feſthielt das Wort zur Geſchäftsordnung um den
Antrag auf Zulaſſung einer Diskuſſion zu ſtellen Dieſes Wort
wurde ihm vom Vorſitzenden verweigert und ſo begann die
Minderheit in Stärke von etwa 300 Perſonen mit Skan
dalen Lärmen und Pfeifen Die Mehrheit gebot in
ſtürmiſchen Rufen Ruhe Jn dieſem Lärm der minutenlang an
dauerte wurde die Eröffnung der Sitzung auf geſchoben Da die
Minderhbeit keine Anftalten machte den Saal zu verlaſſen drohte
der Vorſitzende ſchließlich mit ſeinem Hausrecht und der Polizei
Dies wurde mit lautem Bravorufen und Händeklatſchen von der
Majorität mit anhaltendem Gelächter und erneuten Pfuirufen
von der Minderheit aufgenommen Nach etwa halbſtündiger
Dauer legte ſich der Lärm Die Minderheit der ſich noch etwa
200 Teilnehmer angeſchloſſen hatten hatte den Saal verlaſſen

Es konnte nunmehr in die Tagesordnung eingetreten werden
Der Vorſitzende begrüßte die erſchienenen Reichstagsab geordneten
und erteilte den Vorſitzenden des Verbandes Deutſcher Hand
lungsgehilfen Georg Hiller Leipzig das Wort Redner
ſtizzierte die Geſchichte der deutſchen Verſicherungsgeſetzgebung
und ging dann auf das eigentliche Thema die Privatverſicherung
ein Großen Beifall erregt die Mitteilung daß dank dem Wirken
des Abg Dr Streſemann

der Verband ſüchſiſcher Induſtriellen
ſich bereit erklärt hat eine Beitragshälſte zur Privatverſicherung
in Höhe von 5 Proz des Einkommens der Verſicherten zu über
nehmen Wir ſehen das als kein Geſchenk ſondern als die
Bewilligung einer bisher nicht von uns erhobenen jedoch ſelbſt
verſtändlichen Forderungen Beifall Aber wir freuen uns
wenn auch unſere Prinzipale ſozial empfinden Die anderen
5 Proz müſſen von den Angeſtellten getragen werden

e Auskand
Das deutſche Kaiſerpaar in England

Ein Unfall des Kaiſers
Die Londoner Abendblätter verzeichneten dem Tag zufolge

am Sonnabend ein Gerücht daß ſich Kaiſer Wiihelm am Freitag
bei einem Fall auf der Jagd in Windſor das Knie
etwas verſtaucht habe Von irgendwelcher Knieverletzung war
indes ſo ſchreibt man dem Tag aus London nichts zu merken
da der Kaiſer am Sonnabend wohl eine Stunde lang geſtanden
und ohne jede Behinderung gegangen iſt Es konnte ſich
nur um ein gänzlich bedentungsloſes Vorkommnis handeln
Hierzu meldet der Windſorer Korreſpondent der Central News
offiziell werde ihm mitgeteilt daß der Unfall des Kaiſers auf
der Jagd äußerſt geringfügiger Natur war Obgleich das Knie
zuerſt etwas Schmerzen verurſachte bereitete es weiter keine
Unbequemlichkeiten und hinderte den Kaiſer an der Ausführung
ſeiner Pläne nicht Er ſchritt auf dem Paddingtoner Bahnhof
kräftig von dem Waggon zum Automobil und in der Botſchaft
ſtand er über zwei Stunden Trotz dieſer Anſtrengung ſpürte
er keinerlei Rückkehr von Schmerz

Der Kaiſer und die Kaiſerin der König und die Königin
von England und andere Mitglieder der königlichen Familie
wohnten am Sonntag vormittag in der Schloßkapelle zu Windſor
dem Gottesdienſte bei Eine Stunde ſpäter trafen in Automobilen
der König und die Königin von Spanien und die Königin von
Portugal mit Gefolge im Schloſſe ein Es wurde ein Frühſtück
eingenommen an dem die Majeſtäten und die Herzogin von
Aoſta Großfürſt Wladimir mit Gemahlin Jnfantin Jſabel und Prinz
und Prinzeſſin Johann von Sachſen teilnahmen Am Nachmittag
führen die kaiſerlichen und königlichen Gäſte in Motorwagen nach
Frogmore Die in Windſor befindlichen engliſchen und ausländiſchen
Journaliſten haben an den König und den Kaiſer Tele
gramme geſendet in denen die ſichere Hoffnung ausgeſprochen
wird daß die engliſch deutſche Freundſchaft durch
den Beſuch des Kaiſers auch fürderhin feſt
zuſammengekittet ſei Der König und der Kaiſer
ſandten Danktelegramme Der Kaiſer bemerkte in ſeinem
Telegramm es ſei ſein ernſter Wunſch daß die
Freundſchaft und das gute Einvernehmen zwiſchen den beiden
Nationen von Dauer ſein und reiche Früchte tragen möge Die
Hohenzollern iſt am Sonntag in Sheerneß eingetroffen

um die Kaiſerin an Vord zu nehmen und nach Port Viktoria

zu fahren von wo die Kaiſerin heute Montag auf der H
zollern begleitet von der Königsberg und dem Sie
die Weiterreiſe nach Vliſſingen antreten wird

Die Franzoſen in Marokko
Ein Gefecht bei Mogador

Am Freitag hat in der Umgegend von Mogador ein Gefe
ſtattgefunden in welchem die Streitkräfte der Anflug t
Maballa Mulay Hafids ſchlugen und ihr ſtarke Verl
an Toten und Verwundeten beibrachten Die Manyſchaſt
Mulay Hafids flohen unter Hinterlaſſung ihres Gepäcks ih
Toten und ihrer Verwundeten rer

Ein neuer Raiſuli
Der Brigant El Valinte ein zweiter Raiſulf hat nach

Meldung der Frkf Zta zwiſchen Ceuta und Tetuan
Europäer einen Franzoſen und einen Spanier
nommen

ohen

puer

einer

äwei
gefangen ge,

Ränberunweſen bei Caſablanca
Vor einigen Tagen hielten wie aus Caſablanca gemeldet wird

Plünderer aus Muldhamino im
Stammes Zenata bei Ainſeda 7 km von Caſablanca ein
große Karawane an und beraubten dieſelbe Die Unſicherheſt
in der Umgegend von Caſablanca hält an Die Rückwanderün
der Eingeborenen nach der Stadt hat aufgebört Kommandant
Mangin hat ſich nach Rabat begeben um den Hauptmann
Bremoul als Befehlshaber der Polizei dieſer Stadt einzuſetzen
Ein Gum der am Sonnabend bei Caſablanca eine Rekognos
zierung unternahm traf in einer Entfernung von 8 km arf
Eingeborene aus Zenatg die ſich über die ihnen kürzlich wider
fahrene Plünderung beklagten Der Gum ſetzte ſeinen Marſch
fort und traf auf etwa hundert berittene Plünderer welche die
Beute mit ſich führten ſie ergriffen die Flucht die ermatteten
Pferde zurücklaſſend

Erkrankung des Königs von Rumänien
Das Befinden des Königs Karol hat ſich wie auz

Bukareſt gemeldet wird weſentlich verſchlimmert Profeſſor
Noorden aus Wien wurde telegraphiſch berufen

Die amerikaniſche Finanzkriſis
Der Staatsſekretär Cortelyou in Waſhington kündigt die Aus

aabe von 50 Millionen Dollars Panama Kanal
Bonds an Das Schatzamt wird wenn es nötig ſein
ſollte auf ein Jahr laufende zinstragende Schuldzertifikate von
100 Millionen ausgeben

Kleinere ausländiſche Tagesnachrichten

Nach einer Meldung des New York Herald werden in China
bedenkliche Unruhen befürchtet weil England nach Anſicht der
Chineſen eine Kontrolle des Ynngtſetales erſtrebt Der amerika
niſche Staatsſekretär des Krieges Taft iſt an Bord des Kreuzers
Rainbow in Begleitung der Kreuzer Chatanoagv und
Galveſton in Wladiwoſtok eingetroffen Der in Tonulon ver

baſtete Deutſche Max Schumann wunde wieder aus der Haft
entlaſſen Die Militärbehörde teilt mit daß Schumann nur
vorſichtshalber verhaftet wurde Er wollte auf der Umwallung
ſchlafen er galt niemals als Spion

Provinzialnachrichten
Merſeburg 18 Nov Eine furchtbare Schlägerei

entſtand in Milzau bei der Kirmesfeier zwiſchen mehreren
Gäſten wobei zwei mit dem WMeeſſer geſtochen wurden Die
Verletzungen des Zimmermanns Hammerx der mehrere gefähr
liche Stiche in Kopf und Rücken erhlelt ſind ſo erheblich daß an
ſeinem Aufkommen nahezu gezweifelt wird Als WMieſſerſtecher
wurden der Steineträger Buſch aus Merſeburg und der Arbeiter
Lichtenfeld aus Milzau ermittelt Buſch wurde in Unterſuchungs
haft genommen

Lauchſtädt 18 Nov Zu Stadtverordneten wurden
in der dritten Abteilung Fleiſchermeiſter Heyne und in der zweiten
Lederhändler Wiegand wiedergewählt Bei der Erſatzwahl der
zweiten Abteilung erhielt Kaufmann Karl Kreidner die meiſten
Stimmen Jn der erſten Abteilung wurde P Gorre gewählt

X Beeſen 17 Nov Die Schäfer der Umgebung vereinen
ſich alljährlich in der Broihan Schenke hierſelbſt einmal mit
ihren Ängebörigen zu einer BVallfeſtlichkeit bet der ſich das faſt
brüderliche Einvernehmen der Berufsgenoſſen allemal in ſchönſtem
Lichte zeigt Auch der diesjährige Schäferball war ſehr aut
beſucht und verlief in harmoniſcher Weiſe Einige Teilnehmer
hielten dabei Anſprachen die auf den Beruf Bezug hatten Auf
den Kaiſer und die Prinzipale wurden Hochs ausgebracht die
begeiſterten Widerhall fanden

Staßfurt 18 Nov Kein Totſchlag Die Obduktion
des bei einem Familienſtreit plötzlich verſtorbenen Schuhmachers
Henkel im benachbarten Löderburg ergab daß der Tod s in
folge der Aufregung ſehr wohl durch einen Herzſchlag verurſacht
ſein könne Die Verletzungen an der Stirn ſind durch den Fall
in auf dem Boden liegende Flaſchenſplitter herbeigeführt Durch
dieſes Gutachten wird der Verdacht des Toſſchlags wegen deſſen
der junge H in Haſt genommen worden iſt gegenſtandslos

Pretzſch 18 Nov Kataſtrophe auf der Elbe Bei
Sachau wollte ein Buhnenarbeiter mit ſeinem Sohne in einem
Kahne über die Elbe ſetzen obgleich ein Dampfer in Sicht war
Der Kahn kam vor den Dampfer wurde von dieſem durchſchuſtten
und ſank ſofort Die beiden Jnſaſſen konnten noch mit Mühe
und Not gerettet werden

O Genthin 17 Nov 360 Mark ins Waſſer gefallen
ſind am Donnerstag der Frau eines Schiffsführers deſſen Kahn
mit mehreren anderen von dem Schleppdampfer Europa dur
die neue Schleuſe bei Rathenow geführt wurde Der betreffende
mit Langholz beladene Kahn geriet mit einem anderen verankerten
in Kolliſion und die Frau welche den Zuſammenſtoß für un
vermeidlich hielt eilte nach der Kajüte um ſich mit dem Kinde
und der 360 Mark enthaltenden Handtaſche zu retten Sie ließ
als der Zuſammenſtoß der aber durch das überſtehende Langbolz
ab geſchwächt wurde und keinen weiteren Schaden hervorrieß
tatſächlich erfolgte vor Schreck die Taſche fallen die in W
Fluten verſank und wegen der ſtarken Strömung wohl kaun
gefunden werden dürfte

x Jeffen 16 November Jn der letzten Stadt verz
ordnelen Verſammlung wurde ein Schreiben u
Königl Bezirkskommandos mitgeteilt nach welchem vom nächta
Frühjahr ab ein Teil des Müuſterungs und Ausheb unge
ſchäftes in Jeſſen ſtattfinden ſoll Auf ein Geſuch der bienawr
Lehrer und ſtädtiſchen Beamten wurde dieſen für das Etats
1907 eine Teuerungszulage im Geſammtbetrage von etwa 7 nen
bewilligt Dem neuen Rektor Zurhoſe wurden an Umzuaskeeſ
140 M bewilligt mit der Maßnahme daß der Jnhaber
Summe voll zurückzahlen muß wenn er voc Ablauf v
Jahren die hieſige Lebrſtelle verläßt nach dem 5 bis zum i
lauf des 10 Amtsjahres iſt die Hälfte zurückzuerſtatten er
das hier projektierte Elektrizitätswerk wurde als Bauleten
J Zipp Privatdozent am Polytechnikum in K
gewählt

Ordensverleihungen Verlliehen wurde Dem Avmneſe
oberlehrer a Profeſſor Auguſt Eberhardt zu Torgau der Rote Arthur
Orden vierter Klaſſe dem Kirchenälteſten Senator und Amtsanwalt
Schell er zu Schleuſingen der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe x Hilo
Drechslermeiſter Hermann Teut zu Weißenfels und dem Tiſchlermeiſte
Barth zu Liebenwerda das Allgemeine Ehrenzeichen

meevan h in7Eiſenberg 18 Nov Brandſtifter Der Zimmerme
Karl Völtcher aus Törpla der dringend verdächtig iſt

Gebiet des un erworfenen
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dt a O 18 Nov Vei der Gemeinderatsen würden 4 Bürgerliche und 2 Sozialdemokraten

j ltäewäe a ga 18 Nov Bei den Stadtverordneten
v len ſteate die Liſte des liberalen Kartells mit großer

Pebrheit über die Sozialdemokraten

Weida 16 Nov Bei den Gemeindevertreter
len winden bier ſechs bürgerliche und drei ſozialdemoPanſche Kandidaten gewählt

unſchweig 16 Nov Einer Verbrecherbande iſte eie Krimlinalpolizei ouf die Spur gekommen Es banbe
die um einen Arbeiter Willi Buchborn einen vielfach vor
heſtraften Menſchen der mit zwei Spießgeſellen Karl Welge
8 Paul Gödecke mehrere Fabrraddiebſtähle ausgeführt hat

Die letzt genannten Burſchen baben ſich durch die Flucht der Feſt
ahme entzogen B hat veiſchiedene Diebſtähle eingeſtanden

Je Buchborn wurden 200 Mark in bar vorgefunden Er hat
ich einen Plan verraten der nichts weniger als die Ermordung
nes Menſchen zum Gegenſtand hatte Die drei Burſchen hatten

vereinbart den Jnbaber des Zweiggeſchäfts einer Lotteriebank
n ermorden und die Kaſſe zu berauben Das Jnſtrument eine

ſchwere Feile mit dem der Mann niedergeſchlagen werden ſollte
iſt bereits zur Stelle geſchafft es befand ſich bei Buchhorn in
Verwahrnng

Leipzig 17 Nov Selbſtmord eines Studenten
Der 283 jährige Student der Philologie Georg Richter Sohn
eines Schulrats in Auerbach i ſtürzte ſich geſtern mittag
gus dem Fenſter ſeines im dritten Stock befindlichen Zimmers
und war ſofort tot Der junge Mann war wie man zu ſagen
pfleat verbummelt und ſcheint infolgedeſſen den Lebens nut
verloren zu haben Er beſuchte ſchon längere Zeit die Vor
leſungen nicht mehr und war obſchon er von zu Hanſe monatlich
mindeſtens 100 M erhielt häufig in Geldverlegenheiten Es
winde auch bei ſeinem Tode kein Pfennig in ſeinem Portemonnaie
gefunden

Plauen i 18 Nov Ein entſetzlicher Eiſenbahnunglücksfall ereignete ſich am Sonnabend abend auf Station
Jocketa Etn Reiſender wollte mit dem Leipziger Zuge nach
Plauen fahren und wurde von der Maſchine erfast wobei ihm
der Kopf total vom Rumpfe getrennt wurde Jn dem Ueber
zieher der Leiche befanden ſich die Buchſtaben J A Wer der
Tote iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

e

Oermiſchtes

KruppDenkmal Jn Eſſen wurde am Sonntag nachmittag in
Gegenwart des Generals der Kavallerie von Scholl als Ver
treter des Kaiſers des Miniſters von Rheinbaben des früheren
Miniſters von Studt ſowie der Spitzen der Behörden und unter
großer Beteiligung der Bevölkerung und der Werksangehörigen
das von dem Bildhauer Hugo Lederer geſchaffene F A Krupp
Denkmal enthüllt Die Weiherede hielt das Mitglied des
Direktoriums der Firma Krupp Finanzrat Kluepfel der
g A Krupp als würdigen Nachfolger ſeines Großvaters und

aters feierte der die ſchwierige Aufgabe der Erhaltung
und Weiterentwickelung des ihm von ſeinem Vater hinter
laſſenen großen mächtigen Werkes glänzend gelöſt habe
Insbeſondere habe dem Verewigten ſtets die Sorge um
die Wohlfahrtseinrichtungen für die Werks angehörigen am
Herzen gelegen Redner übergab dann das Denkmal dem
Schutze der Stadt Nachdem die Denkmalshülle gefallen ſprach
als Vertreter der Stadt Oberbürgermeiſter Holle der die
Verdienſte feierte die der Verblichene um ſeine Vaterſtadt Eſſen
ſich erworben und die mannigfachen Beziehungen die zwiſchen
dem beiſpielloſen Aufſchwung der Stadt Eſſen und der gewaltigen
Entwicklung der Kruppſchen Werke beſtänden hervorhob Namens
der Familie Krupp ſprach der jetzige Jnhaber des Werkes Herr
Krupp von Bohlen Halbacch allen bei der Denkmalsſtiſtung
Beteiligten ſeinen Dank aus Gleichzeitig machte er Mitteilung
von zwei Stiftungen der Frau Geheimrat F A Krupp
für Wohlfahrtszwecke im Betrage von je einer halben Million
für die Stadt und die Werksangehörigen

Großfeuer Jn der Nacht zum Sonntag brannte in Altona
ein in Gr Freiheit gelegener Speicherkomplex ab in dem
ſich die Möbelfabrik von Frank Co und das Steinkohlenlager
von Roſendahl Co befanden Sonntag morgen wurden auf
Stelnwärder drei Speicher der Lagerhäuſer der Firma Nathan
Philipp Co durch Fener zerſtört

Zu dem ſchon gemeldeten Raubanfall auf der Eiſenbahn wird
amtlich mitgeteilt Am 15 November wurde der Schnellzug 61
der 11 Uhr 48 Minuten vormittags Hamm verläßt und 12 Uhr
19 Minuten in Münſter eintrifft unmittelbar nach der Durch
fahrt durch den Bahnhof Drenſteinfurt zum Haiten gebracht
Es ergab ſich daß in dem letzten Abtell des letzten Wagens die
Notbremſe gezogen war Jn dieſem Abteil deſſen eine Fenſter
ſcheibe zerirümmert war lag ein allein reiſender Herr
langgeſtreckt auf dem Boden der nach einiger Zeit dem Zug
perſonal erklärte er ſei von einem während der Fahrt zu
geſtkegenen Herrn überfallen und ſeiner Barſchaft von etwa
z M beraubt worden Das Nebenabteil zu dem eine
Verbindungstür führte war von einem Herrn nebſt zwei
Damen und zwei Kindern beſetzt die von dem Vorfall nichts
bemerkt haben Die Staatsanwaltſchaft hat die Ermittelungen

Entzückende Neuheiten

in allen Preislagen und in üboer

nach dem Täter ekngekeſtek auf ſekne Erarelfung hat die Eiſen
bahndirektion eine Belohnung von 500 M ausgeſetzt

Zugentgleiſung Am Sonnabend nachmittag 2 Uhr ent
a leiſten der Packwagen und vier Perſonenwagen des Perſonen B
nges 213 bei der Einfahrt in den Bahnhof Ahlen Weſtſ
erſonen ſind nicht verletzt worden Der Verkehr wird durch

en Betrieb aufrecht erhalten Die Urſache iſt noch un
ekannt

Heimtückiſcher Ueberfall Wie aus Eſſen gemeldet wird
wurde Sonntag nacht der Bergmann Ahrens auf dem Renen
berge durch einen Revolverſchuß getötet Ein zweiter
Bergmann erhielt einen Schuß ins Bein ans einem Jagdgewehr
Drei Perſonen mit denen die zwei zuſammen getrunken und ſich
nach Hauſe begeben hatten wurden feſtgenommen Wer die
Schbüſſe abgegeben hat iſt noch nicht feſtgeſtellt

Wieder ein Eiſenbahnranb Auf der Reiſe von Fulda nach
Frankfurt wurde am Sonnabend abend ein Paſſagler faſt vollſtändfa ausgeplündert Er ſaß mit zwei anderen Fahrgäſten
uſammen im Abteil und ſchlief unterwegs während er ſeinenUederzicher an einen Haken gehängt hatte Als er in Offenbach

erwachte waren beide Mitreiſende verſchwunden und mit ihnen
ſein Ueberzieher ſeine Handtaſche ſeine Brieftaſche mit 200 M
Jnhalt und ſeine Uhr mit Kette

Ein neuer choleraverdächtiger Fall in Konſtantinobel Jn
Stambul iſt ein chineſiſcher Pilger der via Taſchkent wo die
Cholera herrſcht zuſammen mit fünfhundert mwohammedaniſchen
Pilgern hier angekommen iſt unter cholera verdächtiger Erſcheinung
am Sonnabend geſtorben Der Leichnam wurde nach der
Barackenſtation am oberen Bosporus zur Unterſuchung gebracht
die übrigen Pilger wurden in der Quarantäne Kavak interniert

Eine geſtörte Hniverſitätsfeier Jn der Harvard Univer
ſität in Cambridge Maſſachuſetis brachen im großen
Feſtraum die Rednertribüne und die Plattform zuſammen kurz
bevor Präſident Rooſevelt eingetroffen war um die amtliche
Einführung des neuen Präſidenten der Univerſität vorzunebmen
50 Perſonen ſtürzten etwa 15 Fuß tief hinab Die meiſten
erlitten Verletzungen

Kleine Chronik Jm Sauerlande iſt lebbafter Schneefall
eingetreten Der Waſſermangel nimmt frotz des Regens der
kürzlich niedergegangen iſt einen für die Kleininduſtrie be
drohlichen Charakter an Der Dampfer Mauretania
hat am Sonnabend ſeine erſte Reiſe von Liverpool aus nach
New York angetreten An Bord ſind über 3000 Perſonen
Unter der Ladung befinden ſich 34 Mill M Gold Auf dem
Wege vom Südbahnhofe zur Hauptpoſt wurde in Brüſſel ein
Poſtbentel mit 11,000 Fr geſtohlen die für die Nationalbank
beſtimmt waren Jnfolge ſtarker Regengüſſe iſt der
Algeciras durchlaufende Fluß über ſeine Ufer getreten Der
Eiſenbahnverkehr iſt unterbrochen Jnfolge heftigen Sturmes
ſind auf dem Schwarzen Meere zahlreiche Unfälle vor
gekommen fünf Dampfer und ſicben Segelſſchiffe ſind geſcheitert

e Predigt Anzeigen
Halle 18 November

un Buß und Bettage 1907 predigen
Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Oberpf Prof Schmidt

Nach der Predigt Beichte und heil Abendmahl Derſ Abends
6 Uhr Archidiak Pfanne Nach der Predigt Beichte und heil
Abendmahl Derſelbe Kollekte für das Knaben Rettungs und
Brüderhaus in Neinſtedt a

Zu St Ulrich vorm 10 Uhr P Richter Beichte und Abend
mahlsfeier Derſelbe Kollekte für die Halleſche Kirchendiener
Witwenkaſſe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt für beide Ab
teilungen in der Kirche P Richter Abends 6 Uhr P Heintke
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfrier
Derſ Oſtbezirk vorm 10 Uhr Krondorſerſtr 6a Hilfspred
Schinke

Zu St Moritz vorm 10 Uhr Oberpred Greiner Beichte
und heil Aendmabl Derſelbe Abends 6 Uhr P Nietſchmann

Hoſpitalkirche vorm 8 Uhr Oberpred Gieiner
Domkirche ref Gemeinde in der Magdalenen Kapelle vorm

10 Uhr P Heintke Nach der Predigt Vorbereitung und
Kommunion Dompred Lic Lang Abends 6 Uhr Derſelbe
Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Derſ

Garniſonkirche Sonntag vorm 10 Uhr Gottesdienſt im
Anſchluß hieran Beichte und heil Abendmahl für Famillen
Diviſionspfarrer Schneider

Laurentinskirche vorm 10 Uhr P Wagner danach Beichte
und Abendmahl Derſ Nachm 5 Uhr Hilfspred Förſter Nach
beiden Gottesdienſten Kollekten für das Diaokoniſſenhaus in Halle
Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahl P Waunner

Stephannskirche vorm 10 Uhr P Meinhof danach Beichte
und Abendmahl Derſ Nachm 5 Uhr Hilfſspred Hübner Nach
beiden Gottesdienſten Kollekten für das Diakoniſſenhaus in Halle
Abends 6 Uhr Betichte und Abendmahl P Meinhof Sonn
abend abend 8 Uhr liturg Gottesdienſt Derſ

Diakoniſſenhaus vorm 10 Uhr P Jordan
Zu St Georgen vorm 10 Uhr P Witte Nach der Predigt

Brichte und Kommunion Derſ Nachm 5 Uhr P Hellmann
Nachher Beichte und Kommunfkon Derſ Sonnabend abends
8 Uhr Vorbereitungsandacht zum Totenfeſt P Witte

Jm Pant Riebeck Stift nachm 5 Uhr Beichte u Kommunion
P Witte

Im Provinzial Blinden Jnſtitut vorm 10 Uhr P
mann Donnerstag nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt Derſ

Paulnskirche vorm 10 Uhr P Bach nach der Predigt
eichte und Abendmahl Nachm 5 Uhr P v Bröcker nach der

Predigt Beichte und Abendmahl
Johanneskirche vorm 10 Uhr P Kindervater Nach der

Predigt Abendmahlsfeier P Tiſcher Abends 6 Uhr P Faßmer
Nach der Predigt Abendmahlsfeler Derſ

Beramannstroſt nachm 4 Uhr Abendmahlsefelfer P Tiſcher
St F auziskus und Eliſabethkirche Von morgens 6 Uhr bis

nachm 3 Uhr Stundengebet 6 Uhr Hocdamt 7 Uhr Beiſtunde
für die Mitglieder des Männervereins 8 Uhr heil Meſſe 9 Uhr
Betſtunde für die übrigen Vereine 10 Uhr Hochamt 11 Uhr
allgemeine Betſtunde 12 Uhr Andacht für die armen Seelen
1 Uhr Betſtunde für die Schulkinder 2 Uhr Schlußandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße vorm 9 Uhr
Hochamt und Predſgt Nachm 2 Uhr Sezensandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein vorm 8 Uhr heil
Meſſe 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm von 3 bis 7 Ühr
Stundengebet

Zu St Bartholomäus Halle Giebichenſtein vorm 10 Uhr
Konſ Rat Scharfe Nach der Predigt Veichte und Libendmabl
Derſelbe Abends 6 Uhr Beichte und Abendmahl P Kunitz
Amtswoche Konſ Rat Scharfe

Zu St Petrus Halle Cröllwitz vorm 10 Uhr P Meltzer
Predigt Beichte und Abendmahl Derſ Amtswoche

Halle Trotha vorm 10 Uhr Diakonus Donath Nach derPredigt Beichte und heil Abendmahl Derſ b t

Friedenskirche der Gemeinde alänbig getaufter Chriſten gen
Bapt Ludw Wuchererſtraße 39 nachm 4 Uh Gottesdienſt
Gem Aelt Götſchel Uhr Bazar des Arb Weiſſionsvereins

Völlberg nachm 3 Uhr Gottesdienſt danach Beichte und hl
Abendmahl P Nitzſchke

Wörmlitz vorm 9 U ttr p e ateibr Gottesdienſt danach Veichte und hl

Diemitz vorm 9 Uhr Gottesdienſt P v Stockhauſen Nher Beichte und veil Abendmahl Derſ ockhauſen Nach

Verſammlungen kirchkicher Vereine

Johannesgemeinde Bußtag abends 8 Uhr Jünglings Verein
ältere Abteilung Bernhardyſtr 53 P Tiſcher

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verdolen
19 No v W S er Wolkig teils heiter kälter rauher lebhafter

und

20 November Bewölkt trübe windig feuchtkalt
21 N v er Wolkig mit Sonnenſchein normal Nacht

röſte
22 November Wolkiq Nebel teils heiter Nachtfröſte Reif
23 November Nebel feuchtkalt trübe Reif

Meteoroloniſche Station zu Halle

16 November 17 November
9 Uhr atends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,7 761,7Thermometer Celſins 1,4el Fenchtigteit 98 32wd SO i Nw iMaximum der Tewperatur am 16 November ,4 C
Minimum in der Nacht vom t6 zum 47 November 1,49 U
Niederſchläge am 17 November 7 Uhr morgens 0,9 mm

November s November
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 761,909 762 7
Thermometer Celſius 1,2 21Rel Fenchtig keit 92 80Winde N 2 NW 1Maximum der Temperatur am 17 November 4,6 C

Minimum in der Nacht vom 17 zum 18 November 1,32 C
Niederſchläge am 18 November 7 Uhr morgens 0,0 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Fenuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otio Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

VPragt man eine Dame i ieeee
Seiſe ſie als tägliche Toiletteſeife benütze ſo wird man vielfach
die Antwort erhalten Die unübertroffene Myrrholin Seiſe
Sie allein beſitzt die eigenartige verſchön Wirk d Myrrbolin

Abend Mäntel Kimonos und Capes
Ball Chales Chiffon Feder und Pelz Boas

raschender Auswahl von Helle Blusen Fertige Ballkleider Kleiderröckoe

S

Halbfertige Roben
Japon Roben Tüll Roben Batist Roben

Flitter Roben Ohiffon Roben

geschmackvollen Garnierungen

Anfertigung von

Bal I u Gesellschafts Toiletten
in bester Ausführung

sstoſffen
empfiehlt
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Wolkfs
Ventilations Aufsatz

D R G M Nr 303026
nur echt mit den Sternwänden
bei je dem Schornstein an fertigen wie
an Neubauten anzubringen
geeignet auch zur Ventilation von Werk

Fabrikräumen ete
fabriken Lokomotivsehuppen

Abortanlagen
Bester San

In jeder Gröase eferbar
an Verlange en vonIlerm Wolf

Cöth Halle
Solvente Vertreter gesneht

Von Mititwoch den 20 d Mts babe
eine Auslwi u 2 jähriger

belgiſcher Fohlen

s Arbeitspferde
WVüI helm Stoda

eziell

kür Male

er

iemberg

a

ſowie

Die weltberühmten
Mannborg

Harmoniums
schon von Mk 100 an

in grösster Auswahl
nur allein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant

Halle a S

ansOberurseler Präzisions
VNIVERSAL MIOTOR 08

für Sauggas Leuchtgas Benzin Benzol Erxin Spiritus ete
NModernste Konstruktlon erstklassiges Material gedlegene Arbelt geringer Brennstoffrerbraueh sleherer Betrieb

Zester Crsatz und Unterstützung von Wasserkräften
VUniversal Lokomobilen Lokomotiven

Motoren Fabrik Oberursel A
General Vertreter für Thüringen und Anhalt Ingent

di ſt 6 j G TocnBriefmarken meger Nürnberg
Satzpreiskiſte gratis W

brennen
FEBanettauen

Blde Vorzans l d 9 3

eur Carl Sehwarz Halle a S WVilhelmsetr 19

la Milehmast Gänse Enten
Brüss Ponlarden jange Fasanen Pa Rehwüd

Prima gehworste Holl Austern
Güäünseleberpasteten in Terrinen u KGrosse Auswahl fetner Fleftseh m h

r Ital Salat delik Rollheringe in Remoul Sa
Feinsten Beluga Malossol Kaviar

5 Hochfeinen geräueh Rhein u Weser7 Elbaale frische Kieler Sprotten u Senie bein n
Echten Prager Schinken zum Bneken
Sämmtliche in u ausländ Tafelkäse

Sprengei 8 Kink

Wendelſteiner ZrenneſſelSpiritnus
27

Oberursel

l Hähnchoen

en

C 3

nge

g Mt 75
50 uSougerhaſen e alle eeerlhkk ſera gebeſſert

h be h Jntereſſante Unterhaltung Literatur NeigöſenZöpfe aus der allbekannten 48 v ncher
Plättenvon garantiert reinen Menſchenhaaren

in allen Farben von 3 Mark an
Auch die beliebten Zöpfe ohne

Schnur zu angemeſſenen Preiſen
Mein reichhaltiges Lager erleichtert

die Auswahl bedeutend

Fritz Mischke
Anuder Univerfität 1 Ecke Schulſtr
Speziol DBamen Frister Salon

Nigrinebterächſgen

Glanz
Moll

d

e 7

e

in den heisten eschäftenzu

fabrikantCarl Genner Göppingen

BEngros Niederlage
Gutschow Barnieske in Halle a S

n ſchönſter Lage am prächtigen
Steigerwalde und in unmittelbarer
Näbe des Thüringer Waldes unweit

Oberbof riedrichroda EiſenachZlmenau des Schwarzatales und
Kuffhäuſers
Promenaden bietet die Stadt

renntdie Metropole Thüringens im Herzen
Deutſchlands mit ihren vortrefflichen
Unterrichtsanſtalten Gymnafium Real
avmnaſium Oberrealſchule Lebrer
und Lehrerinnenſeminar Königliche
Bangewerkſchule Kunſtgewerbeſchule
öherer Töchterſchule Akademle der
onkunſt gutem Stadttheater und

vorzüglichen Konzerten den denkbar
nſtigſten Rubeſitz Schöne bequeme
ohnungen zu mäßigen Preiſen in
eubauten Landbäuſern und Villen

kolonien billige LebensmittelEchwimmballe für Damen und Herren
ſür Sommer und Winter Bade

nſtalten mit medernſten Einrichtungen
lekiriſche Straßenbabn Auch kür

einen Sommeranfentbalt iſt urtvorzüglich geeignet Ansführliche Aus
inſt ertellt die Verkehrskommſillon
eſchäſtöſtelle Schlöſſerſtrahe J

umgeben von herrlichen

BPibliolhek der Geſamt Titeratur
Verlag von Otto Hendel in Halle a

t Bernh Eine Nacht Erzählung
a Dudont unggefellenllebe n and

Novellen 75
r Der Stockjunker Erz

Alderich Th Marfjorie Darv u g
Erzähl 50

Alexis Will W Häring BVaterländ
FKomane Die Hoſen des Herrn von
Bredow 1 Der Werwoll 1,25Der Roland v BVerlin 1,50
Der falſche Woldemar 1,75 Jle
grimm 1,75 Ruhe iſt dle erſte
Blirgerpfl 2,25 Cabanls 2,25VDorothee 1,50

Andrejew Leonld Der Abgrund u and
Novellen 75

Aurbacher Ludwig Kleine Erzählungen
u Schwänke 50

Balzac Honoré de Eugenle Grandet
Erzählung 756

Be v Das tolle Jahr von Erfurt
Beecher Stowe Onkel Toms Hütte

1,25
Bell Currer Jene Eyre die Walſe v

Lowood 75
Bellamy Im Jahre 2000 Ein Rück

blick auf das Jahr 1887 50 Mand
Elliolt Ein Echo v Antietaum No
vellen 25

Björnſon Kapliän Manſang Erz
5 H Anf Goltes Wegen Roman

1 Abſalons Haar Nov 50
Boltz Aug Helleniſche Erzähl 50 J
Borel Henri Junge Liebe 50

Weisheit u Schönheit aus Ching 1
Be Wilh Londoner Streifzlige

50

Bret Harte Der Pflegling der gold
Pforte 50 J Argonaut Geſchicht
J Das Glück des Brüllerlagers u
25 II Jdylle im roten Tal 2e
25 J III Eine einlame Fahrt 2e
25 J IV Die Jliade von Sandy
Bar 2c 25 V Hrn Thomſons
verlor Sohn 2c

Brinckman John Kaſper Ohm un ick
50

Budde Kleine Geſchichten für gr
Leute 50

Bulwer Ed diomane Eugen Aram
150 4 Die letzien Tage v Pom
pej 1 4 Nacht und Plorgen 1

Rienzi der Letzte der Tribunen
1,75 Pelham od Begegn eines
Weltmannes 1,50

Buning Marinebilder II je 25Collins Wilkie Detektiv Gefſchichten
1,25

Conſtant Benſ Abolphe Rom 75
Daudet Fromont zen u Riesler

jun 75 Briefe aus meiner
Esmtliche Bäude ſind in ſteifem Umſchlag gebeftet

Mühle 50 J Abenteuer d Herrn
Tariarin 25 Tartarin in den
Alpen 75 J RNuma Roumeſtan
Noman 1

De Amieis Sktizzen aus dem Soldaten
leben 50 J

Dickens Charl Das Helmchen a Herde
25 Der Weihnachtsabend 25

Sylveſterglocken Koboldgeſchichte
25 Ollver Twiſt 1,25 Dle

ickwickier 2 Bände je 75 J Klein
orrit Roman 2 Nicholas Nick

leky 2 Bände je 1,60 David
Copperſield 2 Bände je 1,25
Bleakhans 2 Bände je 1,650

Dumas Alexander Dle drei Wiusketlere
Roman 4 Zwanzig Jahre ſpäter
2,75 Der Graf v Monte Chriſto
Roman 4 Teile in 2 Bänden 4

m v Fred van Der kleine Johannes
D

Eliot George Silas Marner der Lein
wandweber 50

Elſter Chriſt Erzählnngen 50
Engel J Herr Lorenz Stark 25

Der Philofoph ſür die Welt 50 J
Eötvös Frhr Der Dorfnotar Ro

man 2
Erckmann Chatriaun Freund Fritz

59 J Geſchichte eines Rekruten von
anno 1813 50 Waterlob Fortſ
der Geſch e Nekr v anno 1813 75

Die Belagerung v Pſalzburg 50
Madame Thereſe 50

Etlar Carit Erzählnngen aus freinden
Landen 1

Ferry Gabr Der Waldläufer Roman
2,75

Fiſcher Sallſtein Conrad Rheinland
Geſchichten 75 3

Figubert Guſt Madame Bovary Er
zählung 1

Gerſtäcker Friedr Regulatoren in Ar
kauſas Erzähl 1,25 Die Fluß
piraten des Miſſiſſippl Erzähl 1,25

Gold Ein kaliforn Lebensbild 50
Heitere Erzählungen 1

Golbſmith Oliver Landpredlger van
Wakefield Erzähl 50 J

Gorki Maxim Mein Reiſegefährte und
andere Novellen 75 Der Vaga
bund und andere Novellen 75

Gotthelf Jerm Ul der Knecht 1,25
Uli der Pächter 1,25 Geldu Geiſt oder Die Berſöhnung 25
Dursl der Branntweinſäufer 25 J
Käthe die Großmutter 75

Grrinz Rud Der Gföllherr Geſchichte
50

e ewitſw D Drei Erzählgn
25

Srillparzer Das Kloſter bei Sendomir
Der arme Spielmann 2 Erz 25

John Habberton Helenens Kinderchen
50 Andrer Leute Kinder 75

F Die Bartoner Temperenzbewegung

Hartner Im Schloß zu Heidelberg1,25 Ohne Gewiſſen Roman 1 7
Hauff u Memoiren des Satans50 à Die Vettlerin vom Ponts des

Arts 25 J Der Mann im Monde
50 J Phantaſien im Yremer Rats
keller 25 Das Bild des Kalfers
25 Jub St Sängerin Novellen 25 Lichtenſtein Roman
tiſche Sage 75 J Die letzien Ritter
von Markenburg Otheſto 25

Hebbel Friede ich Erzählungen 50 5
Hedenſtjerng H predigerv Qulslinge

25 J Fränleln Jennys Stellungen
25 J Frau Wefibergs Penſionäre
25 Herrn Yönſſons Memolren
25 Novellen vorſt 4 Nov ineinem Bde 1 Herrn PetterſſonsGardiuenpredigten 25 Sras
Durmans Teſlament 50 J Aus
der eimat Bilder und Skizzen
75 Was der Kondukteur erzählte 25 J Marie aus dem Gol
denen Roß, Der Majoratsh v Halle
borg Erzählgu 75 H Kaleidofkop
Bilder a d Alltagsleben 1

Heine Heinr Die Harzrelſe 25
Reiſebilder I n II je 50

Hoffmann E Tu Das Fräuleln von
Seuderl Erzählung 25 J Der gol
dene Topf Ein Märchen aus der neiten
Fris 25 Das Majorat Erzählung
5 J Meiſter Martin der Küfner

u ſ Gef Die Bergwerke zu Falun
25 Die Elixlere des TeufelsErzählung 1

Hugo Victor Notre Dame v Paris 1,75
Jacobſen J Marie Grubbe Rom1 Mers Lyhne Roman aus dem

Dän 75 J
Jmmermann Karl von Oberhoſf 75

Der neue Pygmallon Erzähl 25
Jökai Manrus Narren der Liebe Er

zählung 1
Kaarsberg Däniſch Dorfgeſchichten 50 9
Kennan George Sibirien I u II Teiit

75 J Schluß 25 JK n Ch Hypalla 1,50
Kipling Rudyard Schlicht Geſchicht g
gieiſe 1eiſt Heinr Michael Kohlhaas Erzählung 25 4
Körner Theod Erzäblungen 265
Korolenko Aus d Leben d ſibir

lüchtlinge Der Wald ranufcht
5 J Der blinde Muſiker Erz 50

Kowalewsky Sonja I Von ihr 2c
50 II Was ich mit ihr zuf er
lebt 2c 50 Vera VorontzoffNach einer wahren Vegebenhelt aus
dem ruſſ Leben W

Kurz Schillers Heimatjahre Hiſt
Roman 1,75

Jn Leinenband geb 25 Pfa mehr
De BVohllſtändiger Katalog koſtenfrei durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag

Otto Henciel Verlag, Halle S

garantiertbeſte Ausführung richtige Anſtallation
Billigſte Preiſe

ax Schöllnen
Spiegelſtr 13 Fernruf 2536

hoch und fiach gebrannt17Plisseo en erNähmaſchinen Geſchäſt

ff geräuch Heringe St 8 n 10
Nene Vollheringe 6 St 25
Neues Sauerkraut 1Neue gantk Linſen 1 Pfd 20
Neue Pflaumen 1 PNene Roſinen 1 Pfdempfiehlt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Mitalied des Rab Spar VBereins

a Jc
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igerMeng L StSchweden 10 schaeht P
und alle Kolonialwaren liefern
zum Teil franko gemäss Prospekt

in nur vrsſklagsigen Qualltäten
mit 6 Rabati Guischriit bei Be
zug einer unserer il Kommissionen
Deutscher Waren Einkaufs
Verein Berlin 47 G mm H
Prospekt gegen Voreinsendung Von
10 Pf einschl 52 Se t stark Haupt
Kkatalog 35 Pf franko werden bei
zweiter Bestellung zurdckvergütet
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